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Canton T h u r g a u.
Hauptort Frauenfelden .

Dek Distrikte find 7 .

1 . Distrikt . Hauptort Ar von .

Enthalt Arbon ein Städtchen am Boden -
See . Seine meisten Einwohner sind reformirt ,
die übrigen katholisch . Auf dem Schlosse wohn¬
ten vormals die Obervögte der konstanzischen
Bischöffe . Vor Zeiten mag der Ort größer ge¬
wesen seyn/ , — da die Welt bezwingenden
Römer noch in Helvetien ihre Casielle und Stand¬
quartiere hatten .

H 0 rn / ein Schloß / Dorf und ehmaliges
Gericht .

Das ehmalige Egnacher,Romistzorner
und R 0 ggweiler Gericht .

Ferner die Dorfschaften Uttwyl/Koßwyl
und das große Dorf Summery / Hefen Hö¬
fen samt allen übrigen innert der nun anzumer¬
kenden Linie enthaltenen Dörfern und Gemeinden .

Dieser Distrikt erstreckt sich von Horn dem
See nach bis Kußwyl , somit eingeschlossen /
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von dort Mittagwerts über Sandbreite , Rüty /-
Hemerschwyl , Almisberg , Waldhof / Bruggers-
berg und schließt sich wieder bey Horn.

2 . Distrikt . Hauptort Gottlieben .

Enthält Gottlieben ein schöner Flecken
«nd Schloß am Rhein , wo er aus dem Boden-
fee in den Untersee fließt/ eine kleine Stunde unter
Constanz. Der Ort hat ein merkwürdiges Ange¬
denken in der christlichen Kirchengeschichte erhal¬
ten / indem während dem konstanzisehen Concilio
die beyden Männer IohannesHuß und H i e-
rvnymus von Prag wegen geäußerten ver-
schlednen Religionsmcynungen auf dem Schlosse
sllhier gefangen gesessen und nachgehends ver-
brandl worden . Dieser Distrikt fängt unter dem
zum i . Distrikt gehörigen Dorf Kußwyl an , und
erstreckt steh dem See nach gegen Mitternacht bis
an Las hieße, gehörige Dorf Mannebach , von
dort Mt '

lagwärts über Sandegg , Saünstein ,
Renemhal , Bären , Rovperfch . oyl , Tobet , He-
fcrchausen , Haglishag , Hotzmannshaus , Lip-
perschwyl , Bolthäüftn , Kämmen Alterschwy-
len , Haspel , Alrishausrn , Lau ndorren , Wylen,
Happerfchwylen , Buch , Maldhausen , Rüters -



< rs -» >

Hausen , Dümmershausen in;d von dort gerade
gegen Morgen bis mner Äeßw len , samt allen
innert diesen Distrtktsunien gc . egeuen Dörfern
ond Gemeinden .

5 . Distrikt. Hauptvrt Steckborrr .

Enthalt S te ckb 0 r n ein Städtchen am Un¬
ter - oder Zellersee.

Dieser Distrikt fängt an bey dem im r . Dt -
strikt eingetheilten Mannebach , und erstreckt sich
dem Rhein nach , bis auf Reichlingen / von dort
den Dießenhofer Grenzen nach bis an die Thür ,
bis unter Nenforn , und von dort der Thür
nach hinauf bis an das im , Weinfelder Distrikt
gelegene Hasle , von dort gegen Morgen über
MühcheimHerten , Müh .' berg , Hinterhom-
burg , Rütcnen , Sälen , Oiberg,

"
Berlingen

«nL von da Wieder bis auf Steckborm

4. Distrikt. HauptWt ^ Frauenfelö .
Enthält FranenfNd an

. rs Murg eine
'

kleine Landstadt - die steh se'
s n le - ' u großen

Brand unaemein verschönen yar . ^ glten
Schloß wimmen die Landvöa ^ -

,-ligen
Landgru,gchaft ^hnrgau , und auf den - Sradl-
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Hause wurde seit 1712 sowohl die gemeineydge,
notz . schen Zusammenkünfte als aber die Jahrrech -
uungstagsatzungen von jenen schweizerischen Stän¬
den gehalten / denen das Thurgau / Rheinthal ,
Sargans und die oberen freyen Aemter bisher
Unterthan gewesen / und deren einzelne Souverä¬
nität mit der letztern Knechtschaft verschwunden /
und auf einmal aufgehört hat. Dieser Distrikt
fangt bey dem im z . Distrikt eingetheilten unter
Reuforn an / und erstreckt steh von da den Zür-
chergrenzen nach / bis an den Höggenberg / von
dort gegen Morgen / über Mischhausen / Huntzi-
kon / Nenketschwyl / Enketschwyl / Ebenholz /
Annetschwyl / Grüt / Englismos / Lustorf / Hau-
senbohl / Grub / Burg / Horemwyl / Gygcii / He-
schikofen / und von dort der Thür nach bis un¬
ter NeZforen .

s . Distrikt. Hauptort Weinfelden .
Enthält Weinfelden ein Flecken mit- ei¬

nem Schlosse . In dem Flecken wurde vorder
Revolution Helveticas der Thurgauische Gerichts- .
Herren Tag gehalten .

Dieser Distrikt fängt bey dem Hasli an / und
zieht sich von dort gegen Ausgang gegen Jllert /
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Lipperschwyl / Ekenhäusli , Zapfenloch ,
Crachenburg , -Probersholz , deutschen Mütly ,
Dottnach , Hainenlachen , Grabshausen , Clars -

reuty , Matwyl , Andwyl , Lenzenhaus ,
Stuhlen , Rübetsmos , Hessenrenthy , Urenbol ,
Moos , Werdbüchel , Meuenburg , Oberbußlin -

gen , Hub , Vogelfang , Holzhof , Dümpfel ,
Griesenberg und von dort gerad bis ans Hasli .

6. Distrikt. Hauptort Tobet .
Enthält Tobel etu Dorf und Johanniter

Ritterordens - Commenthurey , welche im Jahr
1228 von einem Toggenburgischen frommen Gra¬
fen gestiftet worden .

Dieser Distrikt fängt beym Hnggenberg an
und enthält in sich das ganze Tannegger Ämt ,
das Gericht Rickenbach , Gericht Tobel und Lom -
mis das Gericht Wuppenau mit Ausnahme eini¬
ger darin enthaltenen zum 7 - Distrikt gehörigen
Dörfern , an welchen er gegen Morgen anstößt .

7- Distrikt. Hauptort B isch o ffz ell.
Enthält Bifchofzell eine wohlgebaute und ar¬

tige Stadt auf einem kleinen Berge unter welchem
der Fluß Sitter in die Thür fließt . Auf dem
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Schlosse wohnte ein fürstlich konstanzischer Ober¬
vogt / dessen Existenz zu Bischosszel nunmehro
aufgehört hat. Die Pfarrkirche dient beyden Re-
ligionsverwandten zu ihren gottesdienstlichen Ue¬
bungen . Ein Probst und 9 Chorherren befin¬
den sich dort.

Hauptwyl , ein Marktflecken mit einem
Schlosse / dem die Herrschaft über diesen Ort
ehedessen zustünde.

Dieser Distrikt begreift noch ferner in stch
das Bifchoffzeller Stadtgericht / das Gotteshaus¬
gericht / Blidegg / Hagenbühl / Haspel / Au /
Ammerschwyl / Krapfenmühle / Krats / Ober-
Aeich / Kümmentshausen/ Guggenbüchel / Ennen-
dach / Hof / Fingen / Metzgers / Buchwyl/ Ri -
zers und Scherers Buchwyl / Mühltobel / das
Sonnenbergeramt samt allen in dieser Linie gele¬
genen Dörfern und Gemeinden .

Das Thurgau ist gleichsam ein Garten / der
die Aufmerksamkeit und Bewunderung eines jeden
Aufsicht zieht / der ihn durchwandert. Das ganze
Land ist allerorten mit Obstbänmen bepflanzt/ und
erhebt stch vom flachen Ufer des Vodensees all-
mählig zu sanft ansteigenden Hügeln und Bergen /
deren Scheitel meistens mit einem Kranze von
Wäldern umwunden ist. Schade daß diese schöne
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Provinz Helvetiens nicht besser angebaut ist / und
woran zum Theil das Verarbeiten von LandeS -

produkten und Fabrikwaaren / Schuld seyn mag .
Die Clöster und Abteyeu / womit das Land

übersetzt ist , wie auch die vielen Freysitze und

Ritterburgen , von welchen dieses Eden befehliget
worden , mögen des Landes Nachtheil nicht we¬
nig befördert haben , da die besten Ländereyen von

. denselben besessen worden , mithin der allgemeine
Wohlstand sich nicht wohl verbreiten konnte - Vor
der Revolution hatte es 72 Freyherrn oder Ge¬
richtsherrn in dem Thurgau .

Dieser Canton wird von ohngefahr 62,200
Menschen bewohnt , davon zwey Drittel refor -
mirt und ein Drittel katholisch ist.
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